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Meinen Eltern und Christiane





Vorwort 

Der Grundsatz der Gleichbehandlung der Gläubiger im Insolvenzverfahren wird
seit je her als oberster Grundsatz des Insolvenzrechts angesehen. Dennoch wurde 
er in keinem deutschen Insolvenzrecht ausnahmslos verwirklicht, auch nicht in 
der InsO.

Soll sich das Insolvenzrecht in die geltende Zivilrechtsordnung dogmatisch schlüs-
sig einfügen, kommt eine absolute Gleichbehandlung aller Gläubiger im Insolvenz-
verfahren auch gar nicht in Betracht – gleich zu behandeln ist nur wesentlich Glei-
ches; für wesentlich Ungleiches ist differenzierte Behandlung geboten. Der
rechtlichen Erörterung bedürfen freilich die Kriterien, nach welchen die Behand-
lung der Gläubiger im Insolvenzverfahren  dogmatisch zulässiger Weise zu diffe-
renzieren ist, und hier u. a. die Frage, ob solche zulässigen Kriterien auch aus rechts-
politischen Erwägungen gewonnen werden können.

Die Antworten auf diese Fragen, welche die vorliegende Arbeit zu geben versucht,
erhalten vor dem Hintergrund der jüngeren Gesetzgebung, etwa in § 13 c UStG, und
derzeitiger Gesetzesbestrebungen, insbesondere des Entwurfs der (vorigen) Bun-
desregierung eines Gesetzes zum Pfändungsschutz der Altersvorsorge und zur An-
passung des Rechts der Insolvenzanfechtung vom 10.8.2005, welcher die durch die
InsO beseitigten Vorrechte zugunsten des Fiskus und der Sozialversicherungsträger
faktisch-wirtschaftlich wiedereinzuführen geeignet ist, besondere aktuelle Bedeu-
tung.

Die vorliegende Arbeit wurde Ende Februar 2006 abgeschlossen und hat der rechts-
wissenschaftlichen Fakultät der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel als Disser-
tation zur Erlangung des Grades eines Doktors der Rechte vorgelegen. Gutachter
waren Herr Prof. Dr. Stefan Smid (Betreuer und Erstgutachter) und Herr Prof. Dr.
Werner Schubert (Zweitgutachter). Dem Prüfungsausschuss gehörten an Herr Prof.
Dr. Werner Schubert als Vorsitzender, Herr Prof. Dr. Stefan Smid und Herr Prof. Dr.
Rudolf Meyer-Pritzl. Das Rigorosum fand am 18.12.2006 statt. Die Entwicklung im
Gesetzgebungsverfahren des v.g. Gesetzesentwurfs der (vorigen) Bundesregierung
nach Februar 2006 konnte berücksichtigt, nach Februar 2006 ergangene einschlä-
gige Rechtsprechung und Literatur konnte vereinzelt einbezogen werden.

Der Verfasser dankt Herrn Prof. Dr. Stefan Smid vielmals für seine engagierte Be-
treuung.

Berlin und Kiel im Dezember 2006  
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